
Viele Unternehmen und Organisationen wollen die Chancen von KI nutzen, ohne dabei Datenschutz, DSGVO und IT-
Sicherheit zu gefährden. Cloud-Dienste sind bequem, bedeuten aber immer, dass sensible Daten das eigene Haus 
verlassen – ein Risiko, das gerade im geschäftlichen Umfeld schwer vertretbar ist. Lokale Sprachmodelle laufen 
dagegen direkt auf dem eigenen Notebook oder Server: Daten bleiben intern, Zugriffe sind kontrollierbar, und auch 
offline ist die Nutzung möglich. 

Hardware: ein aktuelles Windows-Notebook oder ein Server mit mindestens 16 GB RAM/VRAM (für Modelle wie 
gpt-oss-20b ausreichend).
Software: eine lokale KI-Plattform wie Ollama (Open Source, flexibel) oder LM Studio (GUI-basiert, einfach).
Modelle: frei verfügbare Open-Weight-Modelle (z. B. gpt-oss-20b, Phi-3, Mixtral) je nach Anwendungsfall.
Organisation: Updates oder RAG-Anbindung, um Modelle mit aktuellem Wissen zu versorgen.

�� Damit entsteht eine unabhängige und sichere KI-Umgebung, die Innovation ermöglicht, ohne die Kontrolle
über die eigenen Daten zu verlieren.

Lokale Sprachmodelle gibt es mittlerweile in vielen Varianten – von schlanken Community-Projekten bis hin zu 
professionell gepflegten Plattformen. Für die Praxis im Innovation Lab sind vor allem Lösungen interessant, die 
datenschutzfreundlich, einfach nutzbar und breit verfügbar sind. Unter den bekanntesten Tools stechen 
Ollama und LM Studio hervor, weil sie jeweils einen anderen Ansatz verfolgen: maximale Transparenz und 
Integration auf der einen Seite, besonders einfache Bedienung auf der anderen.
Um den Überblick zu vervollständigen, sind in der folgenden Tabelle auch weitere relevante Projekte wie GPT4All, 
KoboldCpp, Text Generation WebUI und Jan AI enthalten. Neben technischen Merkmalen zeigt die Übersicht 
auch, mit welcher Besonderheit sich die Anbieter selbst positionieren.
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Die Wahl des richtigen Sprachmodells ist entscheidend, um KI sinnvoll und sicher einzusetzen. Während manche 
Modelle als Allrounder überzeugen, sind andere auf Effizienz oder Forschung spezialisiert. Für das Innovation 
Lab sind vor allem Modelle relevant, die lokal laufen, um Datenschutz und IT-Sicherheit zu gewährleisten. 

Die Landschaft der Sprachmodelle entwickelt sich rasant. Während LLaMA, Mistral oder Falcon wichtige 
Meilensteine waren, bestimmen heute vor allem neue Open-Weight-Modelle wie gpt-oss-20b von OpenAI und 
die aktuellen Phi-3-Varianten das Innovationsgeschehen. Diese Modelle sind nicht nur leistungsstark, sondern 
auch auf lokale Nutzung optimiert – ein entscheidender Vorteil für Datenschutz, DSGVO und IT-Sicherheit. Die 
folgende Tabelle stellt die wichtigsten aktuellen Modelle vor und ergänzt ältere Klassiker, die weiterhin in 
speziellen Szenarien relevant sein können.

Die unterschiedlichsten Modelle können auch im Innovations Lab getestet werden: Zukunftswerkstatt KI
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Vergleichstabelle: Top-Innovationsmodelle (2025)Sprachmodelle 2025 – Herstellerfokus &
Innovation
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gpt-oss-20b
(OpenAI)

Erstes Open-
Weight-MoE von
OpenAI,
Apache-2.0,
optimiert für 16
GB RAM/VRAM

2025 ✔️ ✔️ Lokal, offen,
DSGVO-konform

LLaMA 3.1
(Meta)

Größtes offenes
Modell (bis 405
B), multilingual,
Open-Weight,
breite
Community

2025 ✔️ ✔️ Lokal, Open
Source,
Lizenzbedingun
gen beachten

Qwen-3
(Alibaba)

Neueste
Generation,
Multilingualität
& lange
Kontexte
(>128k Tokens),
starke
Benchmarks

2025 ✔️ ✔️ Lokal, Apache-
2.0, DSGVO-
konform

DeepSeek-R1-
Distill-7B

Kompaktes
Modell mit
starkem
Reasoning,
ressourcenscho
nend, Notebook-
freundlich

2025 ✔️ ✔️ Lokal,
quelloffen,
effizient

Phi-3
(Microsoft)

Effizienz auf
geringster
Hardware,
Edge-tauglich,
optimiert für
Alltagseinsatz

2025 ✔️ ✔️ Lokal, sicher
nutzbar

Mixtral 8x22B
(Mistral)

High-End-MoE-
Leistung, offene
Gewichte,
Spitzenmodell
für Forschung

2024 ✔️ ✔️ Lokal, Open
Source

Falcon (TII) Forschungsmod
ell aus VAE,
Open Source,
früher
Benchmarkführ
er

2023 ✔️ ✔️ Lokal, sicher,
aber weniger
innovativ

Qwen-2.5
(Alibaba)

Vorgänger von
Qwen-3, stabil,
weit verbreitet,
gute Integration

2024 ✔️ ✔️ Lokal, Apache-
2.0



GPT4All
(Nomic)

Community-
getrieben,
einfache GUI-
App, ideal für
Einsteiger &
Experimente

ab 2023 Teilweise ✔️ Lokal, Qualität
je nach Quelle

Modell Zweck / Empfehlung Aktualität & Umgang mit neuen
Themen

gpt-oss-20b (OpenAI, 2025) Modernes Allround-Modell,
optimiert für Notebooks (16 GB
RAM/VRAM), produktive Arbeit mit
DSGVO-Anspruch

Neu (2025), Trainingsstand sehr
aktuell; Inhalte bis Anfang 2025,
kein Live-Webzugriff

LLaMA 3.1 (Meta, 2025) Offenes Spitzenmodell mit
Community-Support, Allrounder für
Text, Forschung & Prototyping

Trainingsstand 2024/25; große
Community hält es durch
Feintuning und Adaptionen aktuell

Qwen-3 (Alibaba, 2025) Neueste Generation mit starkem
Multilingual-Fokus und langen
Kontexten (>128k Tokens); sehr
leistungsfähig auch in Nicht-
Englisch

Neu (2025), frisch trainiert; erste
Benchmarks zeigen deutliche
Sprünge gegenüber 2.5

DeepSeek-R1-Distill-7B (2025) Kompakt & effizient, gutes
Reasoning bei wenig Ressourcen,
Notebook-freundlich

Neu (2025), stark auf aktuelles
Reasoning optimiert; weniger Fokus
auf Breitenwissen

Phi-3 (Microsoft, 2025) Ressourcenschonend, ideal für
schwächere Hardware oder Edge-
Geräte

2024/25; Microsoft pflegt
regelmäßige Updates, aber ohne
Live-Web

Mixtral 8x22B (Mistral, 2024) High-End-Modell für Forschung &
komplexe Analysen, braucht starke
GPU

Trainingsstand 2023/24;
leistungsfähig, aber nicht
tagesaktuell

Falcon (TII, 2023) Forschung & Business-Texte,
solider Klassiker

Stand 2023; heute weniger
innovativ, aber für bestimmte
Szenarien noch brauchbar

Qwen-2.5 (Alibaba, 2024) Vorgänger von Qwen-3, sehr
verbreitet, stabil und breit
integriert (Ollama/LM Studio)

Trainingsstand 2024; weiterhin
stabil nutzbar, aber nicht mehr top-
aktuell

GPT4All-Modelle (Nomic, seit
2023)

Einfacher Einstieg, Experimente &
Lernen mit GUI-App

Basieren meist auf älteren
Modellen; Aktualität abhängig von
Community-Updates

Sprachmodelle 2025 – Innovation im Überblick

? Praxis: Wie halte ich lokale KI-Modelle aktuell?



Lokale Sprachmodelle haben ein festes Wissensstand-Datum – sie lernen nicht automatisch Neues dazu. Damit 
sie dennoch aktuell und nützlich bleiben, gibt es drei Wege:

1. Neue Modellversion installieren
Regelmäßig erscheinen Updates (z. B. LLaMA-3, Phi-3, gpt-oss-20b).
Diese müssen manuell heruntergeladen und eingerichtet werden.

2. Feintuning oder Adapter nutzen
Mit LoRA- oder QLoRA-Techniken lässt sich ein bestehendes Modell schnell auf eigene Daten (z. B.
Firmenwissen) anpassen.
Vorteil: kostengünstig und gezielt.

3. RAG (Retrieval Augmented Generation)
Das Modell bleibt unverändert, erhält aber bei jeder Anfrage aktuelle Dokumente oder Daten aus einer
Wissensdatenbank.
So können auch Nachrichten von heute verarbeitet werden, obwohl das Modell selbst sie nicht „kennt“.

�� Vergleich zur Cloud: Während Cloud-Modelle automatisch durch den Anbieter aktualisiert werden, bedeutet 
lokale Nutzung mehr Eigenverantwortung – dafür bleiben alle Daten unter deiner Kontrolle und DSGVO-
konform.
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